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Beratungsfolge Sitzungstermin

Jugendhilfeausschuss 05.10.2011
  
 
Beratungsgegenstand: 
Auslandsmaßnahmen im Rahmen des § 34 SGB VIII (Heimerziehung, sonstige betreute 
Wohnform) 
 
Inhalt der Mitteilung: 
Im Rahmen des § 34 SGB VIII erfolgten in den Jahren 2004 – 2011 insgesamt 
6 Unterbringungen von Jugendlichen in stationären Maßnahmen im Ausland. Es wurden 
Maßnahmen in den folgenden Ländern veranlasst und gem. § 36 SGB VIII (Mitwirkung, 
Hilfeplan) betreut: 
Namibia: 3 Maßnahmen (Buschschule Namibia) 
Türkei:  1 Maßnahme   (Tacheles Jugendhilfe) 
Spanien: 1 Maßnahme   (Tacheles Jugendhilfe) 
Sibirien: 1 Maßnahme   (TRENT gGmbH) 
 
Im Rahmen der Jugendhilfeausschusssitzung wird über die folgenden Punkte informiert: 
1. Gesetzliche Voraussetzungen bei Unterbringung im Ausland. 
2. Fachliche/pädagogische Gründe für eine Auslandsmaßnahme. 
3. Ablauf der Unterbringung, der Hilfeplanung und Reintegration am Beispiel einer 

Auslandsmaßnahme in Namibia (Buschschule Namibia) 
4. Bewertung Kosten-Nutzen-Analyse auf Grund einer aktuellen wissenschaftlichen 

Untersuchung (Klein, Arnold, Macsenaere; InHaus, Individualpädagogische Hilfen im 
Ausland: Evaluation, Effektivität, Effizienz; Lambertus Verlag 2011). 

 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Die Kosten sind Bestandteil des Budgets des FD 651.2 Hilfen zur Erziehung gem. § 34 SGB 
VIII. 
 
 
Auswirkungen auf den Demografieprozess: 
Unterstützung im Rahmen von Hilfen zur Erziehung für Familien. Integration Jugendlicher in die 
Gesellschaft. 
 
 
Anlagen: 
Als Anlagen werden zur weiteren Information 2 Artikel über eine Auslandsmaßnahme beigefügt, 
welche durch den Fachdienst 651.2 Sozialer Dienst eingeleitet und begleitet wurde. Einmal eine 
Darstellung aus Sicht einer Gastfamilie und ein Interview mit einem Mitarbeiter des 
Fachdienstes. 
 


